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IN KÜRZE

Fußball
Bilderbuch-Angriff

Kirchheimer SC II –
FC Ebersberg 1:1
Der FC Ebersberg hat in der
Fußball-Kreisklasse 6 einen
Achtungserfolg gefeiert.
Das Team von Neu-Coach
Isuf Shabani, das amvergan-
genen Wochenende erst
den Klassenerhalt fixieren
konnte, kam beim Kirchhei-
mer SC II zu einem 1:1 (1:0).
„Es war eine sehr starke
Leistung von uns, obwohl
wir erst einmal schauen
mussten, dass wir über-
haupt eine Mannschaft zu-
sammenbekommen. Aber
dank unserer Zweiten konn-
ten wir die Lücken füllen.
Ein großes Dankeschön da-
für“, so Shabani, der in Hälf-
te eins einen „Bilderbuch-
Angriff“ zur 1:0-Führung
seines FCE bestaunen durf-
te. Georgi Akopov bediente
in letzter Instanz Dominik
Pries, der nur noch einschie-
ben musste. „Das war wirk-
lich eine 1A-Vorbereitung“,
feierte Pries seinen Mitspie-
ler. „In der zweiten Hälfte
ist uns ein bisschen die Luft
ausgegangen, aber wir ha-
ben uns insgesamt trotz-
dem teuer verkauft“, so der
Torschütze. Nach einem
Chip-Ball über die Abwehr
erzielten die Platzherren
den 1:1-Endstand (60.). fhg
FCE: Frank, Huber, Ortmann, Akopov, Am-
barzumjan, Müller, Kamburov, Kir, Gashi,
Pries - Vollmer.
FCE-Restprogramm:
Grafing (H), Aschheim II (A).

Kurzfristige Absage
SG Markt Schwaben –
FC Aschheim II NA Gast
„Schade. Punkte am grünen
Tisch zu bekommen, ist im-
mer unbefriedigend.“Markt
Schwabens Trainer Michael
Hieber ärgerte sich schon
etwas über die endgültige
Absage der Partie der Kreis-
klasse 6 (München) gegen
den Fix-Absteiger aus Asch-
heim. Der Gast hatte diese
Begegnung schon vor drei
Wochen aufgrund von Spie-
lermangel mit Einverständ-
nis der Markt Schwabener
verlegen müssen. Doch
auch beim neu angesetzten
Termin brachte FCA-Trainer
Oworu Dave trotz aller Be-
mühungen keine elf Freun-
de aufs Feld. arl

Frauenfußball
A-Klasse 1

SG Hohenlinden –
SG Gart. Trudering 19:30
Nach dem laut dem Damen-
leiter des SV Hohenlinden,
Jan Rathke, vom Ergebnis
her unbefriedigenden 1:1
zuletzt gegen die SG TSV
München Ost/Wacker/Baju-
waren möchten die Hohen-
lindener Fußballerinnen
wieder einen Sieg einfah-
ren. Auf heimischen Feld ge-
gen den Tabellenvorletzten
Gartenstadt Trudering soll-
te dies heute möglich sein,
zudem kann Trainer Stefan
Baumgartner wieder auf
Katja Lalk zurückgreifen
nach ihrem Comeback in
der letzten Partie. arl

Beachvolleyball
Mit Wildcard in Fürth

Mit Grafinger Beteiligung
geht das Selgros Beach Mas-
ters Fürth am Wochenende
vonstatten. Bei dem Innen-
stadt-Turnier, das zur Ara-
bella Bayern Beachvolley-
ball Tour gehört, haben die
mehrfachen Bayerischen
Meister Benedikt Doranth/
Julius Höfer (TSV Grafing)
gemeldet. Mit einer Wild-
card vom Ausrichter ausge-
stattet wurde dazu Constan-
tin Schmid mit Partner Yan-
nik Clement (SV Schwaig).
Start ist am Samstag auf der
Fürther Freiheit um 9 Uhr.
Der Verband bietet einen
Livestream unter www.vol-
leyball.bayern an. ola

Ebersberg vor
Zorneding

Die U11-Juniorenfußballer
des TSV Ebersberg haben

gestern verdient das Kreisfi-
nale im 29. Merkur CUP ge-
wonnen. Die Buben aus der

Kreisstadt (r.) setzten sich im
Endspiel knapp mit 1:0 (0:0)

gegen den TSV Zorneding
durch. Letztere konnten bei
der Siegerehrung im Markt
Schwabener Sportpark den-
noch jubeln, schließlich er-
hielten sie ebenfalls ein Ti-

cket fürs Bezirksfinale. Rang
drei ging an Titelverteidiger

SC Baldham-Vaterstetten
(Bericht folgt). OLA/FOTO:SRO

1. TSV Babensham 23 61:16 59
2. TSV Hohenthann 22 74:30 47
3. DJK SV Oberndorf 22 60:38 41
4. SV Reichertsheim II 22 53:28 40
5. ASV Rott/Inn 22 55:38 40
6. TSV Aßling 22 48:48 33
7. VfL Waldkraiburg II 22 49:56 29
8. SC Rechtmehring 22 39:43 24
9. SV Aschau/Inn II 22 36:48 22

10. TSV Emmering II 22 28:53 21
11. SV Albaching 22 39:61 18
12. SK Waldkraiburg 22 36:67 17
13. TSV Soyen 23 23:75 16

B-Klasse 3 (Inn/Salzach)
Obertaufkirchen - SV Ostermünch. II Fr. 18:30

C-Klasse 6 (München)
TSV Zorneding III - FC Ebersberg II (verl.23.5.)
TSV Zorneding III - SV Bruck II Fr. 19:30
FC Parsdorf II - TSV Pliening-L. Fr. 20:00

Frauen – A-Klasse 01 (Mün.)
SG Ost/Wack./MSV - ESV Freimann II 1:1
SG Hohenlinden - SG Gar. Trudering Fr. 19:30

1. SG Haar/Grasbrunn II 16 59:9 41
2. SV München Laim 17 52:20 33
3. Centro Argentino M. 15 33:19 30
4. TSV Poing 17 47:49 26
5. TSV 1860 München II 17 32:34 25
6. TSV Allach München 14 38:26 24
7. ESV Freimann II 16 26:28 22
8. SG Hohenlinden 15 33:32 20
9. SG Ost/Wack./MSV 16 21:40 16

10. SV Untermenzing II 16 15:50 4
11. SG Gar. Trudering/Ost 17 11:60 4

3. TSV Emmering 24 56:43 41
4. TuS Engelsberg 24 44:33 37
5. TuS Prien 24 42:37 37
6. TSV Bad Endorf 24 59:46 36
7. SV Mehring 24 38:37 35
8. SV Aschau/Inn 24 48:48 33
9. TSV Reischach 24 32:41 32

10. SV Tüßling 24 35:44 31
11. SV 1966 Kay 24 48:50 26
12. FC Grünthal 24 42:43 25
13. DJK SV Edling 24 27:68 17
14. SV Amerang 24 18:91 2

Kreisklasse 6 (München)
Kirchheimer SC II - FC Ebersberg 1:1
SG M. Schwaben - FC Aschheim II (NA Gast)

1. SpVgg Höhenkirchen 24 74:28 53
2. VfB Forstinning II 24 75:32 49
3. TSV Grasbrunn 24 67:32 47
4. TSV Grafing 24 52:33 45
5. Kirchheimer SC II 24 57:45 44
6. SG Markt Schwaben 23 41:25 36
7. TSV Steinhöring 24 41:44 34
8. FC Parsdorf 24 39:41 33
9. TSV Egmating 24 49:43 30

10. TSV Poing 24 47:55 29
11. ASV Glonn 24 33:42 27
12. FC Ebersberg 24 34:66 24
13. SV Hohenlinden 24 29:61 14
14. FC Aschheim II 23 11:102 0

A-Klasse 3 (Inn/Salzach)
SV Reichertsheim II - ASV Rott/Inn 4:1
SV Aschau/Inn II - TSV Hohenthann 0:6

Landesliga Südost
SB Traunstein - TSV Ampfing Fr. 19:00
FC Unterföhring - TSV Brunnthal Fr. 19:30
TSV Wasserburg - SSV Eggenfelden Fr. 19:30
SE Freising - Kirchheimer SC Fr. 19:30
VfB Forstinning - TSV Grünwald Fr. 19:30
Eintracht Karlsfeld - ASV Dachau Fr. 20:00

Kreisliga 3 (München)
N.K. Hajduk - Oberpframmern 1:0
TSV Ebersberg - Fortuna Unterhaching 0:2
SC Baldham-Vater. - TSV Zorneding 1:2
FC Phönix - SV Heimstetten II 0:4
SC Baldham-Vater. - Kirchseeon Fr. 20:00
TSV Ottobrunn - TSV Ebersberg Fr. 20:00

1. Grüne Heide 24 66:26 59
2. SC Baldham-Vater. 24 66:26 56
3. TSV Zorneding 24 42:35 39
4. TSV Ottobrunn 24 38:40 39
5. FC Phönix 24 41:43 37
6. Kirchseeon 24 42:41 34
7. TSV Ebersberg 24 49:42 33
8. Oberpframmern 24 46:46 30
9. SV Anzing 24 44:46 29

10. Fortuna Unterhaching 24 34:36 29
11. SV Zamdorf 24 38:49 25
12. N.K. Hajduk 24 28:55 23
13. SV Heimstetten II 24 40:62 21
14. Mün. Sp.VG. 24 41:68 20

Kreisliga 2 (Inn/Salzach)
SV Aschau/Inn - TuS Engelsberg 0:1
TSV Reischach - SV Tüßling 0:1

1. SV Reichertsheim 24 72:18 61
2. Waldkraiburg 24 68:30 54

FUSSBALL - TORE UND TABELLEN

Torwart hilft als Feldspieler aus
TSV Ebersberg unterliegt Fortuna Haching – Heute in Ottobrunn

einer Freistoßflanke bekam
Pohl den Ball nicht unter
Kontrolle, woraufhin ein
Ebersberger Verteidiger beim
Klärungsversuch einen Fortu-
na-Spieler anschoss. Dieser
konnte sein Glück kaum fas-
sen, als der Ball von seinem
Körper abprallte und ins TSV-
Tor rollte (72.).
Am heutigen Freitagabend

muss der TSV Ebersberg nun
beim TSV Ottobrunn antre-
ten. fhg
Ebersberg: Pohl, Wiener, Häußler, Winkler,
Schaller, Markio, A. Niedermaier, Volk, S. Nie-
dermaier, Karkour, Lüngen - Schmidmaier.

TSVE-Restprogramm:
Ottobrunn (A), Heimstetten II (A).

so der Trainer der Kreisstäd-
ter.
Mitte der ersten Halbzeit

ließ der TSV in der Defensiv-
arbeit die nötige Konsequenz
vermissen und geriet mit 0:1
in Rückstand (27.). Ebers-
bergs Torhüter Marinus Pohl
hielt seine Mannschaft an-
schließend im Rennen, als er
stark gegen einen Unterha-
chinger Angreifer parierte.
„Da hätte es eigentlich schon
0:2 stehenmüssen“, berichte-
te Tepedelen.
Kurz darauf war es dann

aber trotzdem so weit. Ein
echtes Slapstick-Tor sorgte
für die Entscheidung. Nach

Ebersberg – Viel hatte der TSV
Ebersberg im Heimspiel in
der Fußball-Kreisliga 3 gegen
Fortuna Unterhaching nicht
entgegenzusetzen. Das Team
von Timur Tepedelen musste
sich nach 90 Minuten mit 0:2
(0:1) geschlagen geben.
„Wir sind mit dem letzten

Aufgebot aufgelaufen. Sogar
unser Torwart der zweiten
Mannschaft (Lukas Schmid-
maier, Anm. d. Red.) musste
als Feldspieler ran“, be-
schrieb Tepedelen den Ernst
der Lage aus Ebersberger
Sicht. „Die Niederlage geht
völlig in Ordnung. Es war
kein schönes Fußballspiel“,

Pframmerner „Totalausfall“
TSVO kassiert bei Hajduk 0:1-Pleite und ist noch nicht gerettet

wir alles nach vorne gewor-
fen. Aber es wurde nicht viel
besser“, bedauerte Fürst.
„Jetzt müssen wir uns lang-
sam mal wieder zusammen-
reißen.“
Denn noch ist der TSV

Oberpframmern mit fünf
Zählern Vorsprung auf den
SV Zamdorf (Relegations-
platz) nicht final gerettet. Am
nächsten Spieltag kommt es
zudem zum direkten Aufei-
nandertreffen. fhg
Oberpframmern: Huber, M. Niedermaier,
Leidl, Borutta, Tristl, Pommer, D. Esterl, B. Nie-
dermaier, Probst, Kronester, Köster - L. Esterl,
Fürst.

TSVO-Restprogramm:
Zamdorf (H), U’haching (A)

der Gegner auch klarkom-
men. Von unserer Seite war
es einfach viel zu wenig. Vor
allem in der erstenHälftewar
es ein einziger Krampf“, so
der Abteilungsleiter, der im
ersten Durchgang keine Tor-
möglichkeit der eigenen
Mannschaft miterleben durf-
te.
Stattdessen vergaben die

Platzherren zu Beginn des
zweiten Spielabschnitts eine
Großchance, als ein Hajduk-
Spieler aus kurzer Distanz
am leeren Tor vorbei zielte.
Kurz darauf geriet der TSV
Oberpframmern dennoch in
Rückstand (59.). „Dann haben

Oberpframmern – Der Negativ-
lauf des TSV Oberpframmern
in der Fußball-Kreisliga hat
sich auch in der Partie bei
N.K. Hajduk München fortge-
setzt. Die Pframmerner un-
terlagenmit 0:1 (0:0) und gin-
gen damit im fünften Pflicht-
spiel in Serie als Verlierer
vom Feld.
„Das war unterirdisch. Wir

waren ein Totalausfall“,
nahm Oberpframmerns Be-
nedikt Fürst anschließend
kein Blatt vor den Mund. Die
schweren Bedingungen auf
nassem Rasen wollte er über-
haupt nicht als Ausrede gel-
ten lassen. „Damit musste

Nachbar mit Extra-Motivationsschub
FUSSBALL – KREISLIGA 3 SCBV stolpert im Derby gegen Zorneding und im Aufstiegsrennen

den direkten Weg. Wir blei-
ben fokussiert“, kündigte
Sugzda im Hinblick auf das
nächste Ligaspiel am heuti-
gen Freitagabend (Beginn 20
Uhr, Sportzentrum) gegen
denATSVKirchseeon an. Soll-
te Grüne Heide in den zwei
übrigen Saisonspielen nicht
mehr patzen, könnten die
Baldhamer den Aufstieg in
die Bezirksliga zumindest
noch über die Relegation
schaffen. Für die Zornedinger
geht es am Sonntag (14.30
Uhr) als neuerDritter der Liga
in das nächste Derby gegen
den SV Anzing.
SCBV: Di Palma, Reiter, Winzer, Duraj, Läm-
mermeier, Kreissl, Sarfert, Bär, Prehn, Römer,
Kaya - Sealy, Toure, Peter.
Zorneding: Pohn, Ullrich, Bayer, Höger, Ziepl,
Knöcklein, Kasper, Eberhardt, Schuster,
Englmann, Jarosch - Matthias, Mikusch, Lent-
ner, Ast, Stadler.

SCBV-Trainer Gediminas
Sugzda auf die Aktion von
Konkurrent Grüne Heide Is-
maning an, die den Zornedin-
gern vor der Begegnung of-
fenbar ein gewisses Extra an
Motivation geliefert hatten.
„Diese Zahl stimmt definitiv
nicht. Auf ein oder zwei Bier
dürfen wir uns aber schon
freuen“, entgegnete Berg-
mann.
Für die Baldhamer war es

letztlich ein Rückschlag im
Rennen um die Meister-
schaft. Mit einem Sieg hätte
der SCBV nach Punkten zu
Kreisliga-Spitzenreiter Isma-
ning aufschließen können.
„Unser Ziel war und bleibt
der Aufstieg. Das können wir
noch immer erreichen, wenn
auch vielleicht nicht über

von Moritz Sarfert (72.) zwar
noch den 1:2-Anschluss her,
konnten den Auswärtserfolg
des TSV jedoch nicht mehr
verhindern.
„Man merkt schon, dass

uns einige Leistungsträger

fehlen, die wir nicht so leicht
ersetzen können. Aber Zorne-
ding hat es gut gemacht. Da
sieht man, was 60 Liter Bier
bewirken können“, spielte

verschont. Stattdessen ließ es
Zornedings Routinier Maxi-
milian Jarosch (30.) krachen,
als er den Ball direkt aus der
Luft mit links zum 1:0 für die
Gäste in die Maschen beför-
derte.
„Wir haben uns im Ballbe-

sitz schwer getan, denn Bald-
ham hat ein gutes Pressing
betrieben“, gestand Berg-
mann. „Aber wir sind immer
wieder über Konter gefähr-
lich geworden.“ Einen sol-
chen verwertete im zweiten
Durchgang U19-Spieler Luis
Mikusch (66.) nach Zuspiel
von Christoph Englmann. So-
mit hatten der jüngste und
der älteste Zornedinger aus
Bergmanns Kader getroffen.
Die Platzherren stellten

durch einen Distanzschuss

der Phase den Rücken ge-
stärkt. Es war eine richtig gu-
te Derbystimmung“, war
Bergmann begeistert.
Nachdem die Begegnung

zu Beginn des Monats wegen
Unwetters beim Stand von
1:1 abgebrochen werden
musste, ging es im Nachhol-
spiel wieder bei Null los. Von
einem starken Gewitter blie-
ben alle Beteiligten diesmal

VON FLORIAN HENNIG

Vaterstetten – „Auswärtssieg!
Auswärtssieg!“, skandierten
die mitgereisten Zornedinger
Anhänger nach Abpfiff im
Kreisliga-Spiel des TSV beim
SC Baldham-Vaterstetten und
forderten ihre Mannschaft so
zur La-Ola-Welle vor der Sta-
diontribüne auf. Ihr Team
hatte gerade das Derby beim
Lokalrivalen mit 2:1 (1:0) To-
ren für sich entschieden.
Dem Wunsch ihrer Fans

kamen die Mannen von Sa-
scha Bergmann umgehend
nach, schließlich wussten die
Spieler, wie wertvoll die Un-
terstützung von den Rängen
gewesen war. „Unsere Fans
haben die Jungs richtig ge-
pusht. Sie haben ihnen in je-

Maximilian Jarosch
traf zur TSV-Führung. KN Da sieht man, was

60 Liter Bier bewirken
können.

SCBV-Coach Sugzda in
Anspielung auf die von

Konkurrent Grüne Heide
ausgelobte Prämie.

BSG Ebersberg findet ihre Meister
die am Sonntag, 21. Mai, an gleicher Stelle
steigt, vorbereiten. Die BSG-Champions: Re-
curve: Michael Kendlinger (Herren/493), Nor-
bert Eschenbecher (Master ml./542), Uschi
Gilg (Master wbl./498), Viktoria Buczek
(Schüler A/529), Samuel Ittlinger (Schüler B
ml./348), Hannah Grasser (Schüler B wbl./
401), Luca Eschenbecher (Jugend ml./368):
Compound: Maik Junger (Herren/623), Caro-
line Eschenbecher (Damen/561); Blankbo-
gen: Michael Ittlinger (Herren/407). EZ/FOTO: BSG

Auf dem Vereinsgelände der Bogensportge-
meinschaft Ebersberg fand die Vereinsmeis-
terschaft WA720 statt. Bei hervorragendem
Wetter für ein Freiluftturnier, nicht zu heiß
oder kalt und ohne Regen, kamen so viele
Mitglieder wie schon lange nicht mehr. Gut
30 Schützen drängelten sich an der Schießli-
nie und erzielten starke Resultate. Besonders
der jüngste Teilnehmer, Lars Neumeyer, be-
geisterte mit 637 Ringen (Schüler C). Alle
konnten sich gut auf die Gaumeisterschaft,


